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Reitkennzeichen

im Kreis Heinsberg

Wer in der freien Landschaft und im Wald reitet 
oder ein Pferd führt, benötigt ein deutlich sicht-
bares, beidseitig am Pferd angebrachtes, gülti-
ges Reitkennzeichen. Dieses besteht aus zwei 
gelben Tafeln mit einer Nummer sowie einer 
aktuellen Jahresplakette.

Das Kennzeichen gibt Aufschluss über den Hal-
ter des Pferdes. Dieser ist verpflichtet, jeder-
zeit Auskunft darüber geben zu können, wer 
wann mit seinem Pferd geritten ist.

In diesen Beträgen ist die Reitabgabe in Höhe 
von 25,00 € bzw. 75,00 € (Reiterhöfe) enthal-
ten. Die Einnahmen werden zweckgebunden 
für die Instandhaltung der Reitwege sowie 
Ersatzleistungen für Grundstückseigentümer, 
deren Wege durch Reitaufkommen beschädigt 
wurden, verwendet.

Reitkennzeichen und Jahresplaketten können 
im Bürger-Service-Center (BSC) der Kreisver-
waltung, per Mail sowie über das Serviceportal 
beantragt werden. Die Ausgabe erfolgt nach 
Entrichtung der Gebühr.

          Persönlich
Antrag, Personalausweis

          durch einen Bevollmächtigten
Antrag, Kopie Personalausweis sowie Personal-
ausweis des/der Bevollmächtigten, schriftliche 
Vollmacht

          via Mail (info@kreis-heinsberg.de)
Begehren, Name & Anschrift, Kopie des Perso-
nalausweises, Reitkennzeichen-Nr. (falls vor-
handen)

          via Serviceportal
bundID-Konto erforderlich (id.bund.de/de)

Antragsunterlagen
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Kosten

Private Reiter (je Pferd):                                                                         
     Erstausgabe:     40,00 €     
     Verlängerung:  30,50 €

Reiterhöfe (je Pferd):
     Erstausgabe:     90,00 €
     Verlängerung:  80,50 €

Huylebrouck



Gesetzliche Regelung in NRW

Gemäß § 58 Abs. 1 und 2 des Landesnatur-
schutzgesetzes (LNatSchG NRW) ist das Rei-
ten in der freien Landschaft und im Wald auf 
öffentlichen Verkehrswegen, privaten Stra-
ßen und (Fahr-)Wegen sowie gekennzeichne-
ten Reitwegen erlaubt.

Darüber hinaus hat der Kreis Heinsberg für 
das Reiten im Wald zusätzliche Regelungen 
getroffen. Im Zusammenwirken mit den Ge-
meinden, der Forstbehörde sowie den Wald-
besitzer- und reiterverbänden wurde die „All-
gemeinverfügung zur Regelung des Reitens im 
Wald im KReis Heinsberg (Reitregelung)“ er-
lassen, die am 22.06.2018 in Kraft getreten ist.

Der vollständige Text sowie die dazugehörigen 
Karten stehen im Serviceportal des Kreises 
Heinsberg als Download zur Verfügung.

www.kreis-heinsberg.de > Serviceportal > 
Umwelt, Freizeit & Tiere > Freizeit & Hobby > 
Reitregelung
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Kreis Heinsberg: Reiten im Wald
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Erkelenz

Gangelt

Heinsberg 

Hückelhoven

Selfkant

Übach-Palenberg

Waldfeucht

Wassenberg

Wegberg 

Reitverbots-            

schilder

Landschaft    Wald 

öffentliche Verkehrswege                            

private Straßen & Wege                      

iLandschaft               Wald 

gekennzeichnete             

Reitwege 

Landschaft    Wald                   

Allgemeine Regelungen für das Reiten in der freien Landschaft und im Wald

        Kommune

ERK    GA    GK    HÜ    SK    ÜP

ERK    GA    GK    HÜ    SK    ÜP

ERK    GA    GK    HÜ    SK    ÜP

ERK    GA    GK    HÜ    SK    ÜP

ERK    GA    GK    HÜ    SK    ÜP

ERK    GA    GK    HÜ    SK    ÜP

ERK    GA    GK    HÜ    SK    ÜP

ERK    GA    GK    HÜ    SK    ÜP

ERK    GA    GK    HÜ    SK    ÜP

ERK    GA    GK    HÜ    SK    ÜP

ERK    GA    GK    HÜ    SK    ÜP

ERK    GA    GK    HÜ    SK    ÜP

ERK    GA    GK    HÜ    SK    ÜP

ERK    GA    GK    HÜ    SK    ÜP

ERK    GA    GK    HÜ    SK    ÜP

ERK    GA    GK    HÜ    SK    ÜP

ERK    GA    GK    HÜ    SK    ÜP

(Schutz-)Gebiet				         Ausnahmen

NSG „Scherresbruch & Haberger Wald	       

NSG „Tüschenbroicher Wald“		        

Waldflächen zw. Flugplatz & L272/B56 	       gekennzeichnete Reitwege

NSG „Teverener Heide“			         gekennzeichnete Reitwege

NSG „Höngener & Saeffeler Bruch“

NSG „Rodebachtal-Niederbusch“

NSG „Rodebach-Gangelt/Mindergangelt“

NSG „Panneschopp“

NSG „Große Heide“

NSG „Haller Bruch“

NSG „Absetzbecken Doverack/Millich“

NSG „Doverener Bruch“

NSG „Am hintersten Berg“

NSG „Im Eiländchen“

NSG „Hohbruch“

NSG „Tüddernder Fenn“

Rimburger & Herbacher Wald
Legende: ERK = Erkelenz, GA = Gangelt, GK = Geilenkirchen, HÜ = Hückelhoven, SK = Selfkant, ÜP = Übach-Palenberg, NSG = Naturschutzgebiet

Darüber hinaus gilt im Kreis Heinsberg in den folgenden Gebieten ein Reitverbot


